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Das Buchser «Eisenknie»
trifft auf eine Ringlegende
Der Buchser Kampfsportler
Slavo Polugic tritt am 6.Juli
gegen den Deutsch-Kroaten
Stefan Leko an. Dafür trainiert
er täglich drei bis vier Stunden.
Trainer Rohy Batliwala hofft
auf einen Sieg durch K.o.

Von Armando Bianco

Kampfsport. – Drei bis vier Stunden
täglich – und das schon seit einigen
Wochen – schwitzt der Kickbox- und
K1-Kämpfer Slavo Polugic für den
wohl grösstenKampf in seinerKarriere.
Im Wing Thai Gym in Buchs feuert er
Serien von harten Kicks und seit -
lichen Haken auf den Sparringspartner
Edmont Baltatzis aus Griechenland
ab, Trainer Rohy Batliwala beobachtet
das Treiben aufmerksam. «Die Vor -
bereitung auf diesen Kampf ist inten -
siver als sonst, mein Gegner hat schon
gegen alle grossen Namen gekämpft,
besitzt enorm viel Erfahrung», sagt
Slavo Polugic.

Den Kampf sofort angenommen
Stefan Leko ist eine lebende Legende
im Ring und ist wegen seiner schnellen
Hände gefürchtet, «Blitz» lautet sin-
nigerweise sein Kampfname. Die Liste
der Gegner, gegen die Stefan Leko in
den letzten 20 Jahren angetreten ist,
liest sich wie das «Who’s who» des
Kampfsportes: Ernesto Hoost, Ray
Sefo, Peter Aerts, Remy Bonjasky,
Badr Hari, Andy Hug, Jerome Le
 Banner, Ruslan Karaev, Mighty Mo
und viele andere trafen sich bereits mit
dem Deutsch-Kroaten zum Duell. 

Am 6.Juli heisst sein Gegner in der
Stadthalle Dietikon Slavo Polugic, der
hochkarätige Event steht unter dem
Titel «Ready 4 War». «Wenn Slavo

diesen Gegner besiegt, wird ihm das
einen grossen Schub geben, nachdem
er in den letzten 18 Monaten leider oft
von Verletzungen gebremst wurde»,
so Rohy Batliwala. Und weiter: «Wir
fürchten uns vor niemandem, auch
nicht vor diesem grossen Namen, und
haben den Kampf sofort angenom-
men», so der Trainer im Gespräch mit
dem W&O weiter.

Die letzten zwei (siegreichen)
Kämpfe, einer davon Ende Mai in Bad
Ragaz, dienten dem Buchser Schwer-
gewichtler als Aufbau, um das Gefühl
im Ring wieder zu bekommen und die

eigenen Stärken zu fördern. Slavo
 Polugic zeigt sich im Training wie im
Ring als variabler Kämpfer mit guter
Kondition und passender Physis. Er
ist allen voran für seinen Knie-Einsatz
berüchtigt, hat in der Vergangenheit
zahlreiche Kämpfe damit entscheiden
können und trägt heute zu Recht den
Kampfnamen «The Iron Knee», also
«Eisenknie». 

Siege auf hohem Niveau
Genau an dieser Stärke arbeitet er
derzeit gezielt, weil er darin auch den
Schlüssel zum Erfolg über den ehe-

mals mehrfachen Weltmeister sieht.
An Erfahrung mangelt es auch dem
Buchser nicht, hat er doch in den
 letzten sieben Jahren an zahlreichen
internationalen Meetings und auf
 hohem Niveau Kämpfe bestritten, da-
bei auch verschiedene Titel errungen.
Rohy Batliwala geht davon aus, dass
es sehr schwierig wird, Stefan Leko
über die Runden zu besiegen, deshalb
hofft er auf ein vorzeitiges Ende. «Ge-
nau darum gestalten wir das Training
so intensiv.» Slavo Polugic lächelt ge-
quält und stählt weiter seine Bauch-
muskulatur…

Pratzenarbeit: Der Buchser Slavo Polugic bereitet sich derzeit intensiv auf einen wichtigen Kampf vor. Bild Armando Bianco

Flöser Nachwuchs mit
guten Leistungen

Schwimmen. – Die Flöser Mannschaft
nahm am vergangenen Wochenende
an den Regionalen Nachwuchs- und
Juniorenmeisterschaften im Seebad
in Romanshorn teil – mit Erfolg. Der
Wettkampf war als Sommersaison -
abschluss gedacht und fand auf der
50-Meter-Bahn statt. Die guten bis
sehr guten Leistungen der Schwim-
merinnen und Schwimmer des SC
Flös Buchs bei den Kurzbahnmeister-
schaften (25 Meter) vom Winter sollten
auf der langenBahn umgesetztwerden.
Bei den Schwimmern konnten viele
erkennen, dass sie auf dem richtigen
Weg sind. In ihrem Rennen konnte
Natalia Feringa überzeugen und Gold
über 100 Meter Schmetterling, so -
wie Silber über 200 Meter Lagen er -
kämpfen.

Des Weiteren erzielten Tara Lukic,
Michaela Leitinger, Felix Schilling,
Manuel Bokstaller, Kevin Feurer und
Sandra Wüst ansprechende Leistun-
gen. Tara Lukic, Felix Schilling und
Manuel Bokstallererreichten dieFinal-
teilnahme, persönliche Bestzeiten
konnten Michaela Leitinger, Kevin
Feurer und Sandra Wüst erreichen. 

Verständlicherweise taten sich die
Sportler schwer mit den Bedingungen
vor Ort. Der Wettkampf fand bei 21 bis
22 Grad Wassertemperatur und starken
Windböen statt. Trotz dieser widrigen
Umstände haben alle Teilnehmer des
SC Flös ihre bis herigen Bestzeiten
deutlich übertroffen.  Natalia Feringa
und Tara Lukic konnten sogar ihre
Qualifikation für die Schweizer Meis-
terschaften erreichen beziehungs weise
eindrücklich bestätigen. (pd)

Eine überzeugende Leistung erbracht:
Natalia Feringa vom SC Flös Buchs.

Nachmittag voller Spiel, Spass und – Tranquillo Barnetta
Fussball. – Der ehemalige Spitzen-
fussballer Stefan Wolf organisiert in
der ganzen Schweiz den «Wolfassist-
Kids-Day» und gastierte gestern in
Buchs. In drei Altersgruppen kickten
am Nachmittag total zwölf Mann-
schaften um den Gruppensieg, wobei
sie das Feld unter klingenden Namen
wie Real Madrid, Bayern München,
Manchester United aber auch FC
St.Gallen betreten durften. Das Enga-
gement des Nachwuchses auf dem
Sportplatz Rheinau war gross, Zwei-
kämpfe wurden nicht gescheut. Das
Leistungsgefälle in den Gruppen, aber
auch innerhalb der Mannschaften,
war zum Teil gross. Die einen Spieler
kreierten im Alleingang Torchancen,
andere Teams passten wie die Profis.
Ein solcher verlieh nach dem Turnier
die Medaillen. Nationalspieler Tran-
quillo Barnetta gab sich die Ehre und
verteilte am Schluss Autogramme im
Akkord für die tüchtigen Kids. (kuc)

Aufmerksame Abwehr: In den meisten Spielen wurde dem angreifenden Team
das Leben schwer gemacht.

Einsatz total: Es ging zwar nicht um den Titel, doch die jungen Fussballer
schenkten sich in den Zweikämpfen nichts.

Spektakel für Zuschauer und Kids: Eines der Finalspiele war nach der regulären Spielzeit noch nicht entschieden, im
Penaltyschiessen zeigte sich, wer die besseren Nerven hatte. Bilder Robert Kucera

Prominenter Ehrengast: Tranquillo Barnetta verteilte nach dem Turnier erst
Medaillen, dann Autogramme.


